
Als unabhängige Beratende Ingenieure und
aktives Mitglied der DWA stehen wir für
kundenorientierte und kompetente Dienst-
leistung nach neuestem Stand der Technik
und mit bester fachlicher Qualität.

Mit Potenzialstudien...

... werden Sie  in die Lage ver-
setzt, schnell handeln zu können,
wenn in der Bebauung oder im
Kanal Veränderungen vorge-
nommen werden.

... wird die technische und
finanzielle Realisierbarkeit eines
konkreten Standortes geprüft.

Ihre Ansprechpartner:

Durchwahl -11
horst.klinger@klinger-partner.de

Durchwahl -18
jan.butz@klinger-partner.de

Horst Klinger

Dr. Jan Butz
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mit Abwasser:

Energie sparen

CO -Ausstoß
reduzieren

ein Beitrag zum
Klimaschutz
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Klinger und Partner
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70499 Stuttgart
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Telefax 0711 693308-99

Außenstelle Heilbronn
Frankfurter Straße 13
74072 Heilbronn
Telefon 07131 676864
Telefax 07131 676865

Mitgliedschaften:

... können die Auswirkungen auf
die Kläranlage abgeklärt werden.

In Vor- und Machbarkeitsstudien...

Und selbstverständlich übernehmen wir für
Sie gerne die klassischen Phasen der Pro-
jektabwicklung: Planung, Ausschreibung und
Bauüberwachung.



Bei der Abwasserwärmenutzung
wird die Wärme desAbwassers für
die Gebäudeheizung genutzt.

Dazu werden Wärmetauscher
eingesetzt, die an der Sohle vor-
handener oder neu zu verlegen-
der Abwasserkanäle eingebaut
werden.

An diesen wird ein Zwischen-
medium aufgewärmt, wodurch
sich das Abwasser abkühlt. Durch
den Einsatz einer Wärmepumpe
wird die Wärme des Zwischen-
mediums auf ein nutzbares Tem-
peraturniveau „gepumpt“ und in
die Heizanlage eingespeist.

Möglich und besonders vorteil-
haft ist auch der umgekehrte Be-
trieb: Die Nutzung der Anlage zur
Kühlung im Sommer.

Wie funktioniert
Abwasserwärmenutzung?

Potenzialstudien

Auch für den Betrieb der Wärme-
pumpe muss Energie zur Verfü-
gung gestellt werden. Die Wär-
mepumpe gibt aber ein Viel-
faches dieser Energie ab, da sie
zusätzlich die Wärme aus dem
Abwasser nutzt.

Zusätzlich kann durch Wärme-
pumpen CO eingespart werden:
In Kombination mit einem Block-
heizkraftwerk (BHKW) erreichen
sie einen Emissionsfaktor von ca.
100 g CO /kWh und damit die
Hälfte des Faktors von Erdgas und
ein Fünftel des deutschen Strom-
mixes.
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Je frühzeitiger die Möglichkeit
einer Abwasserwärmenutzung er-
kannt wird, desto optimaler kön-
nen alle Elemente der Anlage auf
einander abgestimmt werden.

Als erster Schritt bieten sich des-
wegen Potenzialstudien an. In
dieser wird das gesamte Stadt-
gebiet auf geeignete Standorte hin
untersucht.

Von der Studie
zur Inbetriebnahme

Konnten in der Potenzialstudie
geeignete Standorte ausgewie-
sen werden, so wird in vertiefen-
den Studien die technische
Realisierbarkeit abgeklärt und das
Finanzierungskonzept erarbeitet.

Auch in den späteren Phasen, von
der Planung bis zur Inbetriebnah-
me, können Sie sich auf unsere
erfahrenen Fachleute verlassen.
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